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Orte und Schwerpunkte der Partnerlandphase
• Frankreich, Marseille: Kulturvermittlung und -management
 Studiensprache: Französisch 
• Marokko, Casablanca: Kulturvermittlung und -management 
 Studiensprache: Französisch, Arabisch
• Südafrika, Pretoria: Kulturpolitik und -management
 Studiensprache: Englisch
• Türkei, Istanbul: Kulturpolitik und -management
 Studiensprache: Englisch, Türkisch

Studierende haben folgende Wahlmöglichkeit bei der Gestaltung der 
Partnerlandphase:

A) Studium an der Partneruniversität von 9 Monaten und ein mindes-
tens 6-wöchiges berufsorientierendes Praktikum im selben Partnerland 

B) Studium an der Partneruniversität von 5-6 Monaten sowie zwei jeweils 
2- bis 3-monatige berufsorientierende Praktika im selben Partnerland

Bewerbung & Zulassung
Zugangsvoraussetzungen
• Einschreibung in den BA „Kulturwissenschaften & ästhetische Praxis“
• Nachweis über den Besuch eines Seminars mit internationaler              
 kulturpolitischer Ausrichtung und des Bachelor-Plus-Kolloquiums
• Sprachkompetenzen: mind. B1 in Englisch bzw. Französisch

Bewerbung
Es stehen pro Jahrgang etwa 15 Plätze zur Verfügung, 
für die Sie sich bis 15. Juni eines Jahres bewerben müs-
sen. Neben dem Nachweis der oben genannten Qualifikati-
onen ist dem Antrag ein Motivationsschreiben beizufügen. 
Detaillierte Informationen entnehmen Sie bitte der Auswahlordnung.  
Bei Interesse nehmen Sie gern Kontakt zum Programmbeauftragten am 
Institut für Kulturpolitik auf (siehe Kontakt).

Studienvariante Bachelor Plus  
„Kulturwissenschaften & ästhetische Praxis –  
Kulturpolitik im internationalen Vergleich 

Studienabschluss: Bachelor of Arts (B. A.) 
Studienbeginn: jeweils zum Wintersemester
Regelstudienzeit: 8 Semester

Die Studienvariante ermöglicht den Studierenden des Studiengangs „Kul-
turwissenschaften und ästhetische Praxis“ ein fokussiertes und erweiter-
tes Studium mit Blick auf kulturpolitische Fragen im nationalen und inter-
nationalen Kontext. Die Regelstudienzeit der Studienvariante beträgt statt 
6 Semester 8 Semester. Studierende der Studienvariante verbringen das 
5. und 6. Semester in Frankreich, Marokko, Südafrika oder in der Türkei.

Zudem belegen die Studierenden innerhalb des Curriculums in Hildesheim 
Seminare mit internationalem kulturpolitischen Bezug, sie besuchen ein 
Kolloquium zur fachlichen und interkulturellen Vorbereitung auf die Part-
nerlandphase und widmen sich innerhalb ihrer Bachelorarbeit einem kul-
turpolitischen Gegenstand. Begleitend vertiefen sie ihre Fremdsprachen-
kenntnisse. Die künstlerischen Haupt- und Nebenfächer bleiben bestehen.

Kurzprofil
• Internationalisiertes Curriculum in Hildesheim
• Begleitung in der Vorbereitung & Durchführung der Partnerlandphase 
• Erforschung internationaler kultureller Beziehungen am Beispiel eines  
 ausgewählten Landes
• BA-Arbeit zu einem internationalen Thema mit kulturpolitischem Bezug
• Finanzielle Förderung

Das Plus zum Bachelor 
• Sie erwerben Kenntnisse der vergleichenden Forschung in den  
 Bereichen Kulturpolitik, inter- und intrakulturelles Kulturmanagement  
 sowie kulturelle Bildung.
• Sie setzen sich mit internationalem Kulturaustausch und Kulturdialog,   
 Kooperation und Koproduktion auseinander.
• Sie erhalten ein vertieftes theoretisches und praxisbezogenes Verständ- 
 nis der international divergierenden Systeme Kultur und Bildung.
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